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GEMEINDE SITTENSEN 
LANDKREIS ROTENBURG (WÜMME) 

 

P R O T O K O L L 

 
über die Ausschuss für Finanzen u. Wirtschaftsförderung  

am Dienstag, den 15.03.2022 
in Heimathaus, Am Heimathaus 4 in Sittensen  

 
 

 

Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Thomas Miesner  

Mitglieder 
Herr Jan Hensel  
Herr Ingo Hillert  
Herr Diedrich Höyns  
Herr Simon Miesner  
Frau Nicole Totzek  
Herr Sven Urban  

Gemeindedirektor 
Herr Jörn Keller  

stellv. Gemeindedirektor 
Herr Jörg Schmidtchen  

von der Verwaltung 
Herr Dietmar Keller  
Herr Holger Voges  

Protokollführer 
Frau Bettina Müller  
 
 

Abwesend: 

 
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 

 1   Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Anwesenden  
   
 2   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähig-

keit 
 

   
 3   Feststellung der Tagesordnung  
   
 4   Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 

11.02.2021 
 

   
 5   Mitteilungen der Verwaltung  
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 6   Beschluss über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2022  
   
 7   Beschluss über das Investitionsprogramm 2021 - 2025  
   
 8   Fragen und Anregungen  
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Öffentlicher Teil 

 
zu 1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Anwesenden 
 
Der Vorsitzende, Herr Miesner, eröffnet um 18.30 Uhr die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
 
 
  
 
 
 
zu 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
  
 
 
 
zu 3 Feststellung der Tagesordnung 
 
Anträge zur Tagesordnung liegen nicht vor. Der Vorsitzende stellt die Tagesordnung fest.  
 
 
  
 
 
 
zu 4 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 11.02.2021 
 
Gegen Form und Inhalt des Protokolls über die öffentliche Sitzung vom 11.02.2021 werden keine 
Einwände erhoben. Das Protokoll wird mit einer Ja-Stimme und sechs Enthaltungen genehmigt. 
 
 
  
 
 
 
zu 5 Mitteilungen der Verwaltung 
 
Mitteilungen der Verwaltung werden nicht vorgetragen. 
 
 
  
 
 
 
zu 6 Beschluss über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2022 
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Herr Voges stellt den überarbeiteten Haushaltsentwurf vor. Die Ergebnisse der Fachausschusssitzun-
gen wurden eingearbeitet. Zusätzlich wurden die Stunden- und Maschineneinsätze des Bauhofes in 
allen betroffenen Sachkonten (interne Leistungsbeziehungen) um 15 % erhöht. Weiterhin wurde in der 
Kostenstelle „Steuern und Umlagen“ die Grundsteuer B hinsichtlich der Mehrveranlagungen ange-
passt und die Erhöhung des Gewerbesteuersatzes berücksichtigt. 
Das Rechnungsergebnis hat sich um 199.800 € im Vergleich zum ersten Entwurf verbessert. Der zu 
erwartende Fehlbetrag für das Haushaltsjahr 2022 wird voraussichtlich 1.639.500 € betragen.  
 
Gemeindedirektor Keller regt die Einrichtung eines Bürgerbudgets über 10.000 € an. Mit diesen Mit-
teln könnten Projektideen von Bürgern umgesetzt werden, sofern der Rat hierüber positiv befindet. 
Eine Handreichung o.ä. wäre zu formulieren. Der Vorsitzende sieht diese Anregung grundsätzlich 
positiv, verweist jedoch auf die bekannte Haushaltslage und stellt in Frage, ob diese Mittelbereitstel-
lung daher angemessen ist. Weiter merkt er an, dass ein Bürgerbudget bereits vor längerer Zeit einge-
richtet wurde. Aufgrund fehlender Anträge wurde es wieder eingestellt. Auf Nachfrage von Herrn 
Hensel erklärt der Gemeindedirektor, dass mit der Bereitstellung dieser Mittel ein spontanes Handeln 
möglich ist. Fehlt dieser Ansatz, müssen Mittel über einen Nachtragshaushalt bereitgestellt werden.  
 
Beschlussvorschlag: Bei 6 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung empfiehlt der Ausschuss die Einrichtung 
eines Bürgerbudgets über 10.000 €, welches zunächst auf das Haushaltsjahr 2022 befristet wird.  
 
 
Der Personalrat der Gemeinde Sittensen beantragt für 2022 die Einrichtung eines Fortbildungsetats 
über 5.000 €. Es sollen Grundlagenseminare etc. für die Personalratsarbeit durchgeführt werden. Ge-
meindedirektor Keller erklärt, dass hierfür eine Verpflichtung des Arbeitgebers besteht. Der Aus-
schuss stimmt der Mittelbereitstellung zu. 
 
 
Im September 2021 kam es zu Starkregenereignissen in der Ringstraße. Am angrenzenden Acker wur-
de zur ersten Abhilfe seitens des Landwirts eine tiefe Furche gezogen, welche im nächsten Schritt 
durch eine Versickerungsmulde zu ergänzen ist. Das weitere Vorgehen ist gemeinsam mit der Ge-
meinde Tiste abzustimmen. Vorsorglich soll hierfür ein Ansatz von 10.000 € eingestellt werden.  Der 
Ausschuss stimmt dem zu. 
 
 
Der Vorsitzende geht auf die leicht verbesserte Haushaltssituation ein. Der Fehlbetrag kann mittels 
Überschussrücklage ausgeglichen werden. Seines Erachtens besteht bei einzelnen Haushaltsansätzen 
Klärungsbedarf. Bei den Haushaltsberatungen 2023 sind Haushaltsreste und nicht begonnene Projekte 
genau zu betrachten, um die Haushaltssituation zu verbessern.  
 
 
Zur Haushaltssatzung führt Herr Voges aus, dass eine Erhöhung des Hebesatzes für die Gewerbesteuer 
von 380 auf 400 v.H. enthalten ist. Es ist eine Kreditermächtigung in Höhe von 2,5 Mio. € sowie Ver-
pflichtungsermächtigungen von 4,812 Mio. € berücksichtigt. 
 
Herr Hillert spricht sich gegen eine Erhöhung der Gewerbesteuer aus und wird daher gegen den Haus-
halt stimmen. 
 
 
  

Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Gemeinde Sittensen beschließt die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2022. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
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Ja: 6 

Nein: 1 
Enthaltung: -/- 

 
 
 
 
zu 7 Beschluss über das Investitionsprogramm 2021 - 2025 
 
Herr Voges informiert, dass der Zuschuss für die Sanierung des Radfernweges Hamburg-Bremen von 
56.000 € auf 64.000 € zu erhöhen ist. 
 
Auf Anregung des Vorsitzenden werden die Mittel für die Weihnachtsbeleuchtung (5.000 €) gestri-
chen. 
 
Herr Hillert hinterfragt die Position „Allgemeiner Grunderwerb, 2.000.000 €“. Bürgermeister Höyns 
erklärt, dass diese Mittelbereitstellung z.B. eine Ausübung des Vorkaufsrechts bei Grundstücken oder 
die kurzfristige Umsetzung von Projekten ermöglicht. 
 
Abschließend bedankt sich Herr Miesner bei Herrn Voges für die umfassende Vorbereitung des Haus-
halts und des Investitionsprogramms. 
 
 
  

Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Gemeinde Sittensen beschließt das Investitionsprogramm 2021 – 2025. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 7 
Nein: -/- 

Enthaltung: -/- 
 
 
 
 
zu 8 Fragen und Anregungen 
 
Fragen und Anregungen werden nicht vorgetragen. Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 19.03 
Uhr. 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
gez. Thomas Miesner     
Vorsitz     
 

gez. Bettina Müller 
Protokollführung 
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